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Senator legte Grundstein

Bauherr Jahangir Nazari (l.) schaut zu, wie Wirtschaftssenator Axel Gedasch
ko den Grundstein legt. Die beiden Bürgerschaftsabgeordneten Detlev Rook 
und KarlHeinz Warnholz (r.) sind aufmerksame Beobachter. Musik machte 
Rahlstedts Musikus Rolf Radde.  (Foto: güb)

(güb) „Zum Jahresauftakt eine 
Grundsteinlegung, das macht 
ein Senator gern. Denn da-
mit macht der Bauherr deut-
lich, dass er mit Optimismus 
das Jahr 2009 anpackt. Ham-
burgs Wirtschaft kann es gut 
vertragen, wenn der Mittel-
stand mutig in Projekte inves-
tiert. Somit bin ich gern nach 
Rahlstedt gekommen, um in 
der Loher Straße für ein at-
traktives Wohnungsbauvorha-
ben am Ufer der Wandse den 
Grundstein zu legen“, betonte 
der Wirtschaftssenator in sei-
ner Rede und bewies, dass er 
mit Maurerkelle und Mörtel 
gekonnt umgehen kann.
Bauherr des Objektes in der 
Loher Straße 12, dort entste-
hen ein Mehrfamilienhaus 
mit acht großzügigen Woh-
nungen mit Balkon oder Ter-
rasse und drei Penthäuser mit 
großer Dachterrasse und Win-
tergarten sowie zwei bereits 

im Rohbau erstellte Doppel-
haushälften mit schönem Gar-
ten, ist Jahangir Nazari. „Das 
Bauvorhaben steht unter dem 
Motto „Exklusives, naturna-
hes Wohnen in Alt-Rahlstedt“ 
und man kann von beiden Ge-
bäuden den traumhaften Blick 
auf das Naturschutzgebiet, das 
sich am Ufer der Wandse er-
streckt, genießen“, erklärt der 
Bauherr. 

Die Vermarktung der beiden 
Objekte liegt in den Händen 
der Rahlstedter Firma Warn-
holz Immobilien GmbH, Tele-
fon 040-647 51 24. „Der Stand-
ort Loher Straße ist sehr city-
nah. In 10 Minuten erreicht 
man das Zentrum von Rahl-
stedt, wo man in den dortigen 
Fußgängerzonen alle täglichen 
Besorgungen erledigen kann. 
Post, Bücherhalle und Kinder-
garten gibt es dort auch“, er-
läutert Karl-Heinz Warnholz. 

Freizeitpass 
(güb) „Schülerinnen und Schüler 
ab dem 15. Lebensjahr, so ist die 
langläufige Meinung, müssten 
teure Erwachsenenfahrscheine 
kaufen, wenn sie mit Bus und 
Bahn in Hamburg fahren. Völ-
lig unbekannt ist, dass der HVV 
bereits seit Mai 1991 für solche 
Fälle ein ganz besonderes Ange-
bot bereithält: den HVV-Freizeit-
pass. Er kostet monatlich 6,40 
Euro und berechtigt Schüle-
rinnen und Schüler ab 15 Jahren 
weiterhin zum Lösen von Ein-
zel- und Tageskarten für Kinder 
zum Preis von nunmehr 1 Euro 
beziehungsweise 1,90 Euro“, dar-
auf weist der Rahlstedter SPD-
Bürgerschaftsabgeordnete Ole 
Thorben Buschhüter hin. „Da-
mit können Familien viel Geld 
sparen. Der HVV hat 2007 allein 
17.565 Freizeitpässe verkauft“, 
fügt er hinzu.
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